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Blick in die Woche: KW 36 2025 

 

Hallo liebe Mitglieder, 

 

diese Woche war für mich ganz klar Herbst: morgens wieder dunkel bei Arbeitsbeginn,  

kältere Nächte, Regen und Nebel.  

Mit Sonnenaufgang in den Tag starten 
 

Dazu passt, dass wir am Montag 

die letzte Pflanzung ins Freiland 

gebracht haben (Feldsalat). 

Außer einer noch ausstehenden 

Feldsalat-Aussaat heißt das jetzt 

„nur noch“ Pflegen und Ernten im Freiland.  

Pflege hieß diese Woche Brokkoli, Radicchio und Mangold krauten. 

 

 

 

…und Ernte? Nun, die Herbsternte steht an!  

Zuerst warten die Zwiebeln darauf, gerodet zu werden.   

Doch dafür bräuchten wir ein paar warme trockene Tage, an die seit 

letzter Woche Donnerstag (54l Regen) nicht zu denken war. 

…doch wir bleiben geduldig � 
 

 

Der gut gesättigte Boden bringt uns zumindest den Vorteil, nicht 

beregnen zu müssen!  
 

Die Feldsalat-Pflanzung im Freiland 
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Dafür ist es wichtig, den Boden nach dem vielen Wasser aufzureißen, um die entstehende Kruste 

aufzubrechen und Luft in den Boden zu bekommen. Darum habe ich mich diese Woche gekümmert 

(siehe Foto). 

 

In den Gewächshäusern sind seit letzter Woche auch die ersten 

Herbst-/Winterkulturen eingezogen und das zieht sich über die 

nächsten Wochen so fort. Dann werden mit der Zeit Gurken, 

Tomaten und alles andere Platz machen müssen für Spinat, 

Endivien, Feldsalat, Rucola, Postelein usw.  

Die kalten Nächte sind für die Sommerkulturen eh nicht mehr 

angenehm – deswegen bekommt ihr diese Woche zum Beispiel 

das letzte Basilikum, bevor es abgeräumt wird. 

Noch zwei Anmerkungen zur Verteilung diese Woche: 

 

Bei den Gemüsezwiebeln ist uns ein Fehler unterlaufen. Da die 

Kiloangaben, die Ihr wählen durftet, sehr unpraktisch sind für 

Euch und für uns, dass jede*r seine/Ihre gewünschte Menge 

bekommt, bekommt ihr stattdessen alle 1 Stück.  

Beim nächsten Mal 

haben wir draus gelernt 

� 

 

 

 

 

 

 

Und: hier nochmal eine kleine Warnung vor den Pepperoni. 

 „Gelbes Rüsselchen“ klingt zwar sehr niedlich und harmlos, 

doch mir wurde gesagt, die haben es ganz schön in Sich. Also 

Obacht! 

 

Damit wünsche ich Euch allen noch eine gute Woche, 

Marie und die Gärtner-Crew 

 

 

 

Folgt uns auf:  
- Instagram  

https://www.instagram.com/solawi_grosshoechberg/  
- Anleitung für die Individualverteilung  
https://www.grosshoechberg.de/wp-content/uploads/2025/04/2025_03_31_Wenn-ihr-eine-Anpassung-vorneh-

men-wollt.pdf 
- Wo sind die Verteilräume, wozu sind sie und zu welcher Uhrzeit ist das Gemüse abholbereit? 
https://www.grosshoechberg.de/unsere-solawi/ 

- unsere Termine und Veranstaltungen 

https://www.grosshoechberg.de/veranstaltungen-2/ 


